
FFrroohhee  OOsstteerrnn!!  

 

KKaatthhoolliisscchhee  GGootttteessddiieennssttee  
iinn  ddeerr  KKrraannkkeennhhaauusskkiirrcchhee  

Gründonnerstag,  28.03. 18.00 Uhr  Messe vom Letzten 
   Abendmahl 
Karfreitag,  29.03. 10.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 
  15.00 Uhr  Feier vom Leiden und 
   Sterben des Herrn 
Karsamstag, 30.03. 20.00 Uhr Osternacht (Oster- 
   feuer im Garten) 
Ostersonntag,  31.03. 10.00 Uhr Hochfest der Auf- 
   erstehung des Herrn 
Ostermontag, 01.04. 10.00 Uhr Festmesse 
Dienstag  02.04. 18.00 Uhr Hl. Messe 
Weißer Sonntag 07.04. 10.00 Uhr Festmesse 
 

 
Die Gottesdienste werden auch über den Fernseher im Zimmer 
(Kanal 11) übertragen. 
Es besteht die Möglichkeit, die Heilige Kommunion am Krankenbett 
zu empfangen. Die Pflegenden leiten Ihren Wunsch gerne an uns 
weiter. 

 
______________________________________________________________________________ 



Liebe Patientinnen und Patienten! 
Christus ist auferstanden, er ist wirklich auferstanden! 
Als Jesus von den Toten auferstanden war, gab der Engel am 
Ostermorgen den Jüngerinnen am Grab den Hinweis: „Er 
geht euch voraus nach Galiläa. Dort werdet ihr ihn se-
hen“ (Mt 28,7). Mit anderen Worten: Ihr erlebt den Aufer-
standenen dort, wo ihr daheim seid, von wo ihr herkommt: 
dort werdet ihr ihm begegnen. Wer die Bibel aufschlägt, 
wird dort mehrere österliche Begegnungsgeschichten mit 
dem lebendigen Christus finden. Der Auferstandenen möch-
te demnach seinen Freunden in den Situationen des norma-
len Alltags begegnen.  
Sich mit der Osterbotschaft auf den Weg machen, dazu 
möchte das umseitige Bild einladen. Auf Entdeckung zu ge-
hen, wo ´Ostern´ erlebt werden kann, nämlich dort, wo wir 
leben. Die Gummistiefel stehen für unterschiedlichsten All-
tagssituationen. Ihre Regenbogenfarbe möchte darauf hin-
weisen, dass Gott seinen Lebens-Bund mit ALLEN Menschen 
geschlossen hat. Diese Initiative Gottes (Jahwes = der „Ich 
bin für dich da“) ist unserer Überzeugung nach in Jesus 
Christus in ungeahnter Weise mit der Auferstehung wahr 
geworden. Und sie möchte bei jedem Menschen bis heute 
ganz individuell - in jeder Lebensgeschichte - wahr werden. 
Das ist die Botschaft von Ostern: Das Leben gewinnt, der 
Tod ist für immer besiegt - für die einen ein wunderbares 
Geschenk, für andere eine große Herausforderung - mit al-
len Varianten dazwischen. 
Der verstorbene Bischof von Aachen, Klaus Hemmerle, hat  
seinen Osterwunsch einmal so formuliert: 

IInn  ddiieesseemm  SSiinnnn  wwüünnsscchheenn  wwiirr  IIhhnneenn    

mmiitt  aalllleenn  BBaarrmmhheerrzziiggeenn  BBrrüüddeerrnn  uunnsseerreess  HHaauusseess  

vvoonn  HHeerrzzeenn  

eeiinn  ggeesseeggnneetteess,,    

LLeebbeennssmmuutt  mmaacchheennddeess  OOsstteerrffeesstt!!  

IIhhrree  SSeeeellssoorrggeerr  
  

GGaabbrriieellee  FFrraannkkee  ((PPaalllliiaattiivv--KKlliinniikk  uunndd  HHoossppiizz))  

HHuubbeerrtt  FFaacckklleerr  ((LLeeiitteerr  ddeerr  SSeeeellssoorrggee))  

RRüüddiiggeerr  KKaarrmmaannnn  ((PPrriieesstteerr))  

„„IIcchh  wwüünnsscchhee  uunnss  OOsstteerraauuggeenn,,  

ddiiee  iimm  TToodd  bbiiss  zzuumm  LLeebbeenn,,  

iinn  ddeerr  SScchhuulldd  bbiiss  zzuurr  VVeerrggeebbuunngg,,  

iinn  ddeerr  TTrreennnnuunngg  bbiiss  zzuurr  EEiinnhheeiitt,,  

iinn  ddeenn  WWuunnddeenn  bbiiss  zzuurr  HHeerrrrlliicchhkkeeiitt,,  

iimm  MMeennsscchheenn  bbiiss  zzuu  GGootttt,,  

iinn  GGootttt  bbiiss  zzuumm  MMeennsscchheenn,,  

iimm  IIcchh  bbiiss  zzuumm  DDuu    

zzuu  sseehheenn  vveerrmmööggeenn..  

UUnndd  ddaazzuu  aallllee  öösstteerrlliicchhee  KKrraafftt!!““  


